
Herzlich Willkommen

zur

1. Dorfversammlung für
Waake und Bösinghausen



Ziele einer Dorfversammlung

• mit neuen Angeboten und Möglichkeiten das Leben im Dorf 
bereichern

• alle interessierten Bürgerinnen und Bürger beteiligen

• gemeinsam Ideen besprechen

• gemeinsam planen

• gemeinsam umsetzen



Akteure im Dorf

Vereine Kirche

politische 
Gemeinde

Dorfversammlung



Ablauf des Abends

• Vorstellung der Projektideen

• Bildung von Arbeitsgruppen

• Festlegung eines Folgetermins der AG‘s, am besten innerhalb 
der nächsten 4 Wochen

• Erstellung einer Liste der Mitglieder jeder AG mit email-
Adresse und Telefonnummer





Weiterer Ablauf

• Veröffentlichung der Ergebnisse des Abends auf der 
Internetseite der Gemeinde Waake.

• Treffen der AG‘s in regelmäßigen Abständen.

• 2. Dorfversammlung am 14.06.2018 um 19:00 Uhr wieder hier.



AG 1:
Wildblumenwiesen im Dorf und rundherum

• wichtiger Lebensraum für Insekten, Wildbienen, 
Schmetterlingen, Käfern etc.

• Nahrungsgrundlage für Vögel, Echsen, Kröten und Kleinsäuger
• Bienenweiden sind auch Augenweiden



Wo und wie können Wildblumenwiesen entstehen?

• an Wegrändern und Feldsäumen um das Dorf herum, auf 
kommunalen Flächen oder im eigenen Garten

• durch Mahd oder durch Ansaat von Wildblumenmischungen













AG 2:
Nistkastenprojekt des Heimatvereins

In der Betreuung von

Herrn Peter Hehn
und
Herrn Werner Haase





AG 3: eCar-Sharing
„Unser Dorf fährt elektrisch!“

Unter diesem Motto bietet der Landkreis Göttingen die Förderung von eCarsharing-
Projekten an. Ziel dieser Projekte ist es, in Dörfern elektrische Fahrzeuge zur Verfügung 
zu stellen, die von verschiedenen Nutzern gebucht werden können. Ein vorgestelltes, 
bereits laufendes Projekt aus dem Süden Deutschlands, das wirtschaftlich erfolgreich 
ist, hat folgende Rahmendaten:

1. Die Fahrzeugnutzung wird unabhängig von den gefahrenen Kilometern nur nach 
der Nutzungszeit abgerechnet. Die Gebühr beträgt EUR 1,60 pro angefangener 
halber Stunde.

2. Ein Nachttarif von EUR 0,50 pro halbe Stunde gilt in der Zeit zwischen 21:00 und 
09:00 Uhr.



AG 3: eCar-Sharing
3. Es werden jährliche Einmalbeträge von EUR 60,00 für Einzelpersonen und EUR 80,00 

für Familien mit maximal 5 Nutzern erhoben.
4. Mit der zeitabhängigen Nutzungsgebühr und den jährlichen Einmal-beiträgen sind alle 

Kosten für den Betrieb und die Finanzierung der Fahrzeuge abgedeckt.

5. Die Investitionssumme zum Betrieb eines Fahrzeuges mit Ladeinfrastruktur beträgt 
etwa EUR 75.000. Davon wird rd. die Hälfte gefördert, der restliche Betrag durch einen 
Kredit und Sponsoren finanziert.

6. Die Buchung eines Fahrzeuges erfolgt über das Internet oder eine Smartphone-App.
7. Für einen wirtschaftlichen Betrieb eines Fahrzeuges müssen sich gut 40 Nutzer in 

einem Verein zusammenschließen.

8. Das Parken und Laden von eCars ist in der Stadt Göttingen kostenfrei.

Sollten sich ausreichend viele Nutzer finden, planen wir einen Standort für jeweils ein 
Fahrzeug in Waake und in Bösinghausen einzurichten.



AG 3: eCar-Sharing



AG 3: eCar-Sharing
Nächste Schritte:
a) Teilnahme an der Informationsveranstaltung des Landkreises am 

09.04.2018 ab 17:00 Uhr in Krebeck

b) Fortsetzung der Teilnahme am Wettbewerb des Landkreises

c) Gründung eines Vereins

d) Wahl der Fahrzeugstandorte

e) Beschaffung von Ladeinfrastruktur und Fahrzeuge

f) Einrichtung der organisatorischen Voraussetzung für die 
Fahrzeugbuchung und -abrechnung

g) Inbetriebnahme im Spätherbst 2018



Weitere Vorschläge

• AG 4: Treffpunkt – Café – Kneipe

• Waake als altes Weberdorf sichtbar machen.

• Spielenachmittage

• Wohnen im Alter, MehrgenerationenWohnen, Tagespflege für 
alte Menschen in Waake.



Weitere Vorschläge
• Einrichtung einer Hospiz
• Zusammenfassung der Ideen im Rahmen eines Treffpunkte, Etablierung 

eines Veranstaltungsformates
• Gemeinsames Kochen von alten Rezepten, gesunde Ernährung
• Einrichtung eines Treffpunktes in Bösinghausen, auch für 

gastronomische Dienstleistungen
• Errichtung von Blumenwiesen durch Kindergarten/Schule
• Bau von Insektenhotels (in Planung von der Jugendfeuerwehr)
• Nutzung des Gutes für Lagerfeuerabende, Konzerte etc.
• Englischer Gesprächskreis, da Internet und Urlaub entsprechende 

Sprachkenntnisse erfordern
• Nutzung des leerstehenden Raums der kleinen Schule als Spieleraum 



AG Dorfversammlung

• Organisation und Durchführung der Versammlungen

• Unterstützung der Arbeitsgruppen

• Veröffentlichung der Ergebnisse

• Evtl. Fortbildung zur DorfmoderatorIn



• kurze Pause zur Erfrischung mit Getränken

• Kennzeichnung der Tische.

• Auslegung der Listen 

• Treffen der Arbeitsgruppen





• AG 1: Wildblumenwiesen im Dorf und rundherum

• AG 2: Nistkastenprojekt des Heimatvereins

• AG 3: eCar-Sharing

• AG 4: Treffpunkt – Café – Kneipe

Verzeichnis der Arbeitsgruppen



Einladung 
zur 

2. Dorfversammlung 

am 14.06.2018 
um 19:00 Uhr 

wieder hier im Gemeindehaus


